
Tun 0A48 Nes FAaN3 IDeIL zurücktreten, IDIE bei Zutber jelbit zurüctraft }
mu CIn Yiann jein, der mwIeder Öen BejamtinDalt Öder Xibel Tanz EIgeNENT,
un SocCh echt deutichem, echt evangelıfchem GBeiite CINENI ungebeuren, elt  z
Pifen uns abgrundtiefen SPrlebnis zujammenfaßte un ÖRr nNun, aus der tier
iten Yufgewühltheit der gele Deraus, CIn Sprachmaterial Von unüberjebh
barer Miannigfaltigfeit uns Aulle INIT Fübhnem Briff ineiferte IDIE Xach ÖTe
Kegijter jeiner rge e1in Yiann, e  en relig1i07es Tierenerlebnis $icH er4it IO
vecht jeiner Sprachgebung uno 310r jeiner überjeßeriıjchen, em orfe
dienenden Sprachgebung fich jelbit vollendete alles ın alem

nüßte eiIn weifer Zutber rommen m mwmurden vVonNn vornbereıin Öle ersen
ufallen; jein Xıbelwert WwWUurvde, ber alle üÜberlegungen, Prürungen uns XBe
{chLüffe DINAUS ÖTfe errichart fich reißen Yırlemand IWursvse iDr Lieber 3U-
itımmen, als der erite Zutber! X18 ınen IDIE NUr Öle Wahl Ööle Zutber-

entmweder dAan3z en en zugunifen YWertes der „Kichtigkeit“
un „BenautgFeit“ der j1e 19 / Oaß ıbr Eigenites, Dder unimiıttel-
are {prachliche Yzrederichlag jeines religio0jen Erlebnijjes ortmab un
Sprachjchichtung, Sagßbau uns rbythmus, Ln pIiE der d aute uns der
„ anöhabung Öer Deugungstormen daß ihre veligiöfe Zebendigfeit nach
beifem Rönnen gemwahrt bleibt

Scholien Y utbers ıbelverdeutichung
ich vein betifch „Zutbers eu  er X ibel“ agen Dabe, habe

eben erjchtenenen AHuüchlein, Yiünchen Cbr Katfjer 3928,
gejagt SEın uniimwer IWIr>a ber nicht durch TChejen veritanden, Un CiINe

Runft nicht OurcCh Zebre übermittelt. Un Deifpielen Dat DAs Öbr unod ÖCn
innn {chulen FIALAUS ergibt $icH Ötfe Aorderung, ber das binaus, IDAS

iım Aüchlein fun ronnte, ineine TChejen erläutern. Yußerdem aber 61bt
noch e1INe Sülle vVonNn Einszelgejichtspuntkten, velche $icH allgemeinen Brund:
legung entsiebhen. glaube OArum nichts Überfnüßiges fun, ich ein

zeline Scholien veröffentliche, urse un ange, wichtige un unwiChtige, Be:
dankenjplitter uns Unterfuchungen, uns all dA8 in der Xeibe, ÖIie J aune un
ura un DHedürfnis ÖPS Yugenblicts mMI tich bringen. X bın bereit, auch
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panende Deitrage andrer in die Sammlung aufzunehmen Die vVon MIr itam:
menden Yıiummern find It E gezeichnet. SE Ir

ianchmal (TOßt ÖdPer DDilolog auf OS iDm Wunderliche, OAaß Zutber
ÖA$S gleiche griechi{che ABı verjchtedenen tellen verfchteden überjeYıun wußte A  e  utber, Oaß Sie unbe{timmbare Areibeit der YDabl 11 RKleinen
Aauch IDr Xecht bat beim üÜberfjegen; uns inNnan hatte, Wenn Fein andter
Bruns als ÖA4$S Dedürfnis nach Ubwechslung vorlage, nıcht nlaßg, ıDn 11
Sinne dPr Dedanterie verbefjern. er aber Tegt binter Dder jcheinbarenY aune eine Ybticht. < verdeutliche OA8 ein Daqatr tellen, dtie 11r VonNn
einem MIr nabefltebenden Kollegen entgegengebalten wvorden 1in9 3ZUL Stüßung
0OP8S Einwands, IcCH Laje in Zuthers DSibelverdeutfchung zuviel Dinein

AFr $ uns J9, 3 alıo beim gleichen Schriftiteller, tinder tich, uns [A8
MNMiale in einem YWorte ÖPS Detrus, aljo ÖR Gejege OÖPS reonerıfchenusdrucds, e1 Urale uSdem alsu ım Griechtjchen Ste endung:KOEMATAVTEC 7 —  SQ EUXNOov Zutber überje WEr $ „UunS OASs O13gehangen“, MEr J9, „un® ei O13 gebangen” s OAs Z aunes
JI nabere Überlegung ergibt Solgendes: In ÖPer e @  L IDIrS Detrus
DOL Dden en ate verhoörtf. i Äreusigung 1{7 rür alle Deteiligteneın Ereignis, das fie erlebt en Der bobe Xat H{} eben der, der HejusDdem. ode überliefert bat Detrus erinnert eine Miitglieder aran, daß iteeiun Miorder ind: / welchen IDr erwurget Dabt, un Oas 613 E:bangen“, xier Wware Dder unbeitimmte MArtitel ım Deutfchen e1in Sprachfebhler,eın „erausgleiten aus der gegenwartigen Zage, in der tich Detrı YWWort GEbiert: Dandelt $ich 0A8 eine Rreu3, OSg Yen NUur beFannt, NUur
Llebendige Erinnerung 1T Un Dder zweiten (tebt Detrus DOLr Forne-
ius, DeMm romıjchen aupfmann, nO hier eriten Yiale Ön eIusTornelius bat viele KÄreusze gejebDen, 0ÖAs RKreus eın ber nicht; bat 3117
rallige RKRunde vVon ıbm gebabt, 19 1{58 ım docCh Feiın Ereignis gewejen, 0A48
miterlebt a  e, em Gar beteiligt gewejen Wwaäare. Detrus {prICHt iDmvon Oem, IDAS mMan er angefan Dat: Dat in WpIie einen Verbrechergerichtet. Es 1{1 allergrößte Seinbeit OP$S usdrucks, allerfchärfite Vergegen-Wartigung der Zage ÖPs Xedenden, wenn Zutber bier den Detrus fagen Laßt
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„Den baben {te gELOTET uns E O13 gebangen“ Gewiß IDALE Dder be:
itımmte WArtıtfel hier möoglich; ber lebendiges, unmiıttelbares, Wwirklich
Deutich bier ÖPr unbeitmmte

AFr J9, uno )J, JO {tebt e1 Yi{ale E YEVETO ET  _ TOLG Yian
Fann OÖIEe Gleichheit Öder Zatge nıch chartfer $ich denfen Fg Dandelt $ich R1
YNiale DAas Gefticht ÖP$S Detrus vVoN ÖOeMm era voler veiner un
Tiere TIAS erite Wial ersabhlt ÖRr Schrift  eller, ÖAsS 31W0EILE tal Detrus

ei YNiale 1{7 Hun griecht mMIr den gleichen Worten aqusgedruückt
Sdaß OÖLeSs Beficht Yich drermal wiederDolt babe Zutber aber überjeg der
griren „Uns ÖAS gefchach Öre1 Yialen“; der „Das GE
chach ber ÖOreI mal“ S OS Y aune> Zutber Dat wahrgenommen, Oaß
ZUTLas bei der Wiederersahlung Musdruck abwechfelt ZULAs {Ft JO
ersablt Literarıifcher uns vererlicher, Detrus MEr JJ volkEstümlıcher uns leb-
Dafter teie Ubwechfelung 01bt Ddem Briechifch ORn beiden SErsahlungen
DdeS Betichts € GAan3 andern Charatkter Zutber der jeiner UÜber-
jeßung itets Öfe ede der Sprachtorm vVon Öder Ersahlung abgrenst 19
Gar O, ÖE Vorlage ıdm Feinen YnDalt bietet Iur nı  S, als Oaß

1e7€ Unterfcheidung Surchführt bıs i1Ns Z TIAS eu  e 01bf ibm die
Mioglichkeit, fie auch an anzudeuten, OAds Öriechiiche fie nicht
Ma IWDArUuMmM joll vVon Öjejer Hi{oglichkeit Feinen ebrauch nachen? Pr
bringt ÖCaMit Nur Öie Mieinung dPes ZULaAs ‚e Oaß anders chreibe als
reOL, AHusdruck o o  en IDIEr alfo WwIieder auf CINEe unvergleichliche Sein-
Fübligfeit der iprachlichen Wabhrnebhmung, CiIne ABeherrichung dPS {prachlichen
USOCUCCS jeiner leijeiten Ybichattung AaDer 1{7 noch nıch einmal DOoN uns
in Erwagung Ge3OgEnN, daß die zıyperte altte OS Vertes ei ale den gslei-
chen Anbalt in Gan3 andrer Orm bringt uns Oaß ÖE Ybihattung Je Dder
eriten altte IDAL, n da IDIE DOrf Elanglıch un3e1in Banzes
{chasfen WEr J9, 10 1{7 un der VDers VorneDI uns ruDie, MEr 3J,
der Vers unmittelbar und bewegt.

DHeobachtungen au als Voriiudsium gelten 3 Ver-
(Tändnis ÖRr {cheinbaren WIilFürlichFeiten, Öte Zutber tich beı der Verdeut:
ung gleicher IDIE abnlicher aus den Synoptikern rlaubt Dat; Oar
ber jpater einnal in EIgEeNEM Zujammenbange ier abichließenS Ce1INS
TIa eben 310€1 AZeifpielen aus der Ypofjtelgefchichte erläuterte Vertabhren
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3e16T, mIıe ent{chlofjen Zutber pbiloloatifche uns grammatı)jche Xucgjichten ÖPr
rPenntnis untergeorönet bat, Oaqß Jedes einzelne eil jeinen Sınnn un jein
Bewicht aus dem. Banszen einpfange, ÖOeM zugebört, daß die Errafjiung Öer
Mieinung err 14{1 iıber den u  q  en E

Yiein Sag, Oaß ang un Xbhrythmus: für Zutber als finntragende E  le:-
mentfe ACHLICH bedeutungsvoll jeien, jeßt DOLAUS, daß Zutber rür die OO1-
latıon einer Schwebungen in jich tragenden, Ourch Ton un Zeitmaß un
SEmpfindung nach verfchtedenen Seiten entwicdelnden Brundausfprache
Sınnn gebhabt Dat; denn jeilbitveriiandlıch bezseichnen, vein pboneti{ch geurteilt,
beı iDm Ste Ichwanfkfenden DHeugungsformen VOL allem L Verb (mit und
obhne e) nach Silbenzabhl un ang verfchteden entwicrelte Ubichattungen
einer Brundausfprache, \ Fann nNun einen eleg bringen, der den ziefachen
Or3ug bat, daß Zutber eine Niodulatıon rur auch grammatıjch, nicht bloß
fachlich en  eidenNS erFlart, un daß 1e7e Yisdulation dennoch m$ Xückticht
auf den Schreibebrau einen MHusdruck in der Schreibung in feiner deutichen
251 nicht gefunden bat

XVI 304 olchen vnterfchei$ der un artıcrel en
Wr deutjchen auch an em ang er oDn, we Sie Z atinjchen accent

Denn e GaAr tel eın ander TIAS Ö Chriftus {pricht TIAS 1{$
meın eib on ıel ein anders Öa {pricht TDIAS er HT Fein nuge TIas
eritfe TIAS HT e1in PrONHNOMECN Dn Lautet Öer buchitab Orynnen {tarck vn
lang als IVDvere gejchrieben alfo as ıvIEe ein {chwebi{ch er Ylaa
WDI  » TIAAS lautet Und IDer ore en 1{7 als ebe eın tiınger abey
Dder rau ber dAas ander TDIAS lautet Lurg verDawen 0ÖA8 Dden
u  a  en Farmm ore er nıcht MWeis obs M E er lLaute
vnS e  e Fein nger abey der da zeige OS Lautet glei IDIE die X
bemen ybre buchftaben Furg verhawen vn jagen Prszikfafanı DA Fanitu niIch
mercten ob {age parsıklajanı er perzifafjfanıi oDDder pirsıFafjanı 19
behends Aaufs ivenn ein eu  er recht veder YDiıe 1{7 TIAS FTorn o thewr

{o an nıcht wol imercen ob jage DAs dPS er dIs Forn denn
lautet als iHüunden die IWDOLrT nı u  q  en alto WWie T Ösfkforn 19
thbewr alfo vpIe 1{108 Fforn 19 eıwr 19 urz uns behende lLauts.
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Wie ICH nNun von em TIAS jage 19 jol au Dalten VonNn Oen andern
arfırein als I1 TI DIPS Den Dem Da YWenn jie Öen miıittel buchitaben
Lang enen als IDEeErTe zwyreltig OÖrynnen 1o f1nd D YDo ite
behens lauten als verichwunde ÖRr nıttel buchitabe {o n artıcrel als
prechttiu Lan Drherr Sstind Oshaus auffs FUrBHt verDamwen da
11nds artıcrel DNO 3EIGgEN nicht fingern auff PLIDAS

Zutbers ÖOrl:ıebe tür Öfe 3ujammenge3sognen Sormen (3 CUS, InNS, 1
u4mp.) 1{1 ÖOamit als bemwußte Ybbildung der lebendigen eDde €
ver{fandlich Fennt auch 11n Artiıre Ubichattungen v»on Dder Müchtigen MAndeus
fung bıs 3UC deutlıchen Yusfiprache bın (worür on Aaus den Yıioten
der deutfchen Mieye EINIGES rjeben ann YDenn nun L{iodulationen
ogar Öa eine bineingebhoört werden müjjen, ite nich AUSQE-
ru Dat IDIE Fann INan ÖOann die vVon ım der Schreibung ausgedöriuckten
Wandlungen der Sprache un ÖP$S Xhythmus rür gleichailtig Dalten> Ja

|SOrt{ICcHUNG volgt.|

Zcherichau
Cheodofius garnac ZufDers eologte befjonderer
es:ebung au f eine VDertohbnungs:- un Erlilojunagslebre
Yieue Yusgabe YMiünchen J927, Cbr RKaujer erlag
A Zutbers theologijche Brundanfchauungen, S40 eiten (mit MUns
hbang) geb 33yo, geb AT 15.50O
X IT Zutbers Zehre von Ddem Erlojer uns Dder SErLojung, 464 Seiten (mit
Unbang), L geb AT 32O, geb. AI J4
Aei AYbnahme beider ABande zugleich Ermaßigung n rozent.

E IDIrS bier uns Ddort MUUNELr lauter DonNn einer Zutberrenaifjance gef{prochen Diefes
etmas gerabhrliche Wort Fann bingeben, jolange inan fich bemwußt bleibt Oaß Damıt nıcht

Zutber gGedacht i{8, der 3Ur modijchen IYDare herabfintt DHefer mMan OAaVvOon
reden, daß Zutber beute er{t anfanot Gan3 unsd Flar und maßgeblich gebhört 3 werden, daß
nıt diejer en erniren AYufmerFfjamfeit auf bn Öie Rırche ihre KHuelen raujchen bört
(Dei die Bemeinden binein mik Zutber als derd werden, Ddem PBott iDn
bei(timmt hat als Prediger des Wortes Bottes, als Zeuge DON dem YDerfe Sefu, als Zebrer
der Rirche MVDabei aber erbebt fich eu und dringend die Aratte nach dem maßoebenden
Snbhalt Dder Zebhre, eren Botfchafter er IDAr


